
Werner Reimer, 06.März 2009

MTV 1862 e.V. Vorsfelde: Jahreshauptversammlung 2009

Jahreshauptversammlung 2009 - Tagesordnung

Freitag, 06.03.2009
MTV-Center Vorsfelde
19.00 Uhr

Tagesordnung:

a) Begrüßung und Grußworte

b) Feststellung der Stimmberechtigten

c) Bericht der Stellv. Vorsitzenden Finanzen und der Kassenprüfer

d) Verabschiedung des Jahresabschlusses

e) Bericht des Vorsitzenden

f) Beschlussfassung und Entlastung

g) Wahlen

h) Anträge

i) Anfragen und Anregungen



Werner Reimer, 06.März 2009

MTV 1862 e.V. Vorsfelde: Jahreshauptversammlung 2009

Jahreshauptversammlung 2009 - Antrag 1, Vorstand

Freitag, 06.03.2009
MTV-Center Vorsfelde
19.00 Uhr

Antrag des Vorstands gemäß einstimmigem Beschluss:

Die Jahreshauptversammlung 2009 möge nachfolgende neuen monatliche Grundbeiträge 
beschließen. Sie sollen ab 04/09 gültig sein:

bis 03/09 ab 04/09

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 06,00 € 06.00 €
Erwachsene 11,00 € 11,50 €
Familien 19,50 € 21,00 €
Paare 20,00 € 21,00 €
Senioren 1 (65-74 Jahre) 06,50 € 07,50 €
Senioren 2 (ab 75 Jahre) 06,50 € 06,00 €
Ermäßigt 06,50 € 07.00 €

Begründung:

– In 2008 erhöhte Stundenvergütung für Übungsleiter von 9,20 € auf 10,50 €.

– Weiter verbesserte Kinder- und Jugendförderung

– Beitragsstruktur im Seniorenbereich bedarfsgerechter. 
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Jahreshauptversammlung 2009 - Antrag 2, Dietrich Köther

Freitag, 06.03.2009
MTV-Center Vorsfelde
19.00 Uhr

Antrag auf Satzungsänderung §12:

„Die Delegiertenversammlung möge beschließen, dass die Amtszeit der Spartendelegierten 

zwei Jahre beträgt. Eine Wiederwahl ist möglich. Nach der Ermittlung der Delegiertenzahl jeder

Sparte nach dem Stand vom 1. Januar des laufenden Jahres soll die Wahl der Spartendelegier-

ten in den ersten zwei Wochen des Jahres erfolgen.“

Der Vorstand empfiehlt einstimmig die Ablehnung des Antrags.

Begründung:

– Die Delegiertenanzahl kann sich jährlich ändern.

– Die grundsätzliche Notwendigkeit von Nachwahlen kann auch mit dem vorgeschlagenen 
Verfahren nicht vollständig ausgeschlossen werden (Austritt, Krankheit…). 

– Das Ziel, die Repräsentanz auf der Jahreshauptversammlung zu erhöhen, ist leichter zu 
erreichen, wenn der Delegierte sich nur für ein Jahr (im Allgem. 1 Termin) binden muss. 

– Wiederwahl ist möglich, so dass die vom Antragsteller gewünschte vereinfachte 
Verfahrensweise in der Praxis auch mit der bestehenden Regelung erreicht werden kann.


